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Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV)

TV Ruhmannsfelden : TV Freyung 
Samstag, 23.03.2024, 19:00 Uhr

TV Ruhmannsfelden gegen TV Freyung: knapp nach Punkten 
und Sätzen

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 21:18 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TV Freyung ihr verlegtes Auswärtsspiel in der Herren Landesliga
Südsüdost (Bayerischer TTV) gegen den TV Ruhmannsfelden. Rund 3 Stunden lang wurde am
Samstag mitgefiebert, ehe Dieter Brick den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste
profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 16. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern
antreten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Nicht ganz mithalten konnten Urban / Datzmann, beim 1:3
gegen Mistr / Blöchl, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Stern / Kopp eine Vier-Satz-Niederlage gegen Bitter / Brick kassierten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne Mühe
gewann wenig später Jonas Rinderer sein Einzel, da Albert Bitter nicht antrat. Nach einem Erfolg für
Bernd Urban sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Michal Mistr letztlich
nicht zu einem Sieg nutzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Mistr endete. Dann ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz an
die Tische trat. Ein Satz reichte nicht, weshalb Manuel Datzmann das Match gegen Dieter Brick, der
im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde,
letztlich mit 1:3 verlor. Hierbei überließ Datzmann seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Ein Satz reichte nicht, weshalb Florian Kopp das Spiel gegen Matthias Blöchl,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 1:5. Eher wenig Gegenwehr bekam Jonas Rinderer am Nachbartisch bei seinem Sieg
in drei Sätzen von Michal Mistr. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 29:1 (Rinderer) und 19:11 (Mistr). Lange mit Albert Bitter ringen musste Bernd
Urban, bis er seinen Kontrahenten mit 11:7, 7:11, 12:10, 11:13, 11:8 niedergerungen hatte. Manuel
Datzmann konnte im Spiel gegen Matthias Blöchl einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 4:5. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Dieter Brick war für Florian Kopp letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Nach diesem Einzel steht Kopp somit bei 0 Siegen und 2 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Brick ein 18:16 ausweist. Damit war das letzte Match des
Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TV Freyung beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Ruhmannsfelden nun ein Punktekonto von 29:3 Punkten auf,
während der TV Freyung vor dem nächsten Spiel, das am 30.03.2024 gegen den TTV Vilshofen II
ansteht, 24:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Ruhmannsfelden bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 30.03.2024 gegen den TuS Töging.

 Statistik:
 TV Ruhmannsfelden

Doppel: Urban / Datzmann 0:1, Stern / Kopp 0:1 
Einzel: J. Rinderer 2:0, B. Urban 1:1, M. Datzmann 1:1, F. Kopp 0:2 
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 TV Freyung
Doppel: Mistr / Blöchl 1:0, Bitter / Brick 1:0 
Einzel: M. Mistr 1:1, A. Bitter 0:2, M. Blöchl 1:1, D. Brick 2:0


